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92 Praktische Reisetipps
An- und Rückreise

An- und Rückreise
Reiseplanung und Flüge

Von Air Canada (kooperierend mit 
Lufthansa, Swiss und Austrian) wer-
den das ganze Jahr über täglich ab 
Frankfurt, München, Zürich und Wien 
Nonstop-Flüge nach Toronto sowie 
von vielen anderen Flughäfen (Berlin, 
Düsseldorf, Hamburg, Linz, Salzburg 
u. a.) mit Umsteigen angeboten. Die 
Preise bewegen sich im Schnitt zwi-
schen 550 € (November–Mai) und 
850 € (August). Der Flug dauert etwa 
7½ bis 8½ Stunden.

Auch die Chartergesellschaft Air 
Transat (www.airtransat.de, Tel. 
00800 87267288, gebührenfrei) 
fliegt von Mai bis Oktober an be-
stimmten Wochentagen Toronto di-
rekt an: häufiger von Frankfurt, ein-
mal wöchentlich von München, Ham-
burg und Wien. Die Preise sind oft 
etwas niedriger, beginnen bei rund 
450 €, steigen im Sommer aber an.

Mehrmals wöchentlich bieten 
Swiss (www.swiss.com) von Zürich 
und Austrian Airlines (www.aua.com) 
von Wien aus Flüge an.

Mit Zwischenstopps fliegen au-
ßerdem British Airways (London), 
Air France (Paris), KLM (Amster-
dam), Icelandair (Reykjavík) so-
wie verschiedene amerikanische 
Fluggesellschaften.

Innerhalb Kanadas sowie in die 
USA fliegt CanJet Airlines.
µ	 Air Canada, www.aircanada.com/

de/home.html, in Deutschland: 
069 27115111, in Toronto: Tel. 
18882472262

µ	 CanJet Airlines, Tel. 1 800 8097777, 
www.canjet.com

µ	 Auch unter www.expedia.de oder  
www.travel-overland.de findet man oft 
günstige Toronto-Flüge.

Ankunft

Mit dem Flugzeug
Der Pearson International Airport 

(YYZ) ist der größte Flughafen Kana-
das und befindet sich knapp 30 km 
bzw. 20 bis 45 Min. Fahrzeit nord-
westlich von Downtown Toronto. 
Fluggäste von Air Canada und Star Al-
liance Partner (Lufthansa, Austrian, 
Swiss, United, US Airways) kommen 
an Terminal 1 an, andere europäi-
sche Gesellschaften an Terminal 3.
µ	 Infos: www.torontopearson.com,  

Tel. 18662071690 (gratis) bzw. 416 
2477678 (Terminal 1) oder 416 
7765100 (Terminal 3)

Es gibt mehrere Möglichkeiten, um 
vom Pearson International Airport in 
die Stadt zu gelangen:
µ	 Airport Express Bus,  

Tel. 905 5646333 oder 18003876787, 
www.torontoairportexpress.com. Fährt 
ab Terminal 1, „Arrivals“ (Posts B und 
E) sowie ab Terminal 3 (Area 25) alle 
20–30 Min. sechs verschiedene Down-
town-Hotels an, Fahrpreis: derzeit 
C$ 23,95, Hin- und Rückfahrt C$ 39,95.

America Unlimited ist ein kleiner 
Nordamerika-Spezialist mit Sitz in 
Hannover, Hamburg und Berlin, der 
Reisen auch individuell zusammen-
stellt und auf Kundenwünsche flexi-
bel eingeht. Im Angebot steht u. a. 
eine 15-tägige Mietwagenrundreise 
mit Start-/Endpunkt Toronto durch 
die Provinzen Ontario und Québec 
inklusive Niagara Falls, Montréal, 
Québec City und Ottawa.
µ	 America Unlimited,  

Tel. 051137444750,  
www.america-unlimited.de 
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Autofahren

µ	 Öffentlicher Nahverkehr: ab Flughafen 
Expressbus X192 („Kipling“) zur U-Bahn-
(T)-Station „Kipling“, von dort mit der 
Green Line Kipling–Kennedy („Bloor-
Danforth“) ins Stadtzentrum. Fahrtdauer 
ca. 45 Min., Preis: C$ 3, im Bus (mög-
lichst) exakt zu bezahlen.

µ	 Mietwagen: Alle großen Mietwagenfirmen 
betreiben Büros am Flughafen auf Level 
1, nahe den Garagen. Der Highway 427 N 
führt südwärts auf den Gardiner Express-
way, dann ostwärts Richtung Downtown.

µ	 Taxi: ab dem „Departure Level“ (alle 
Terminals) nach Downtown derzeit ca. 
C$ 55.

Der zweite Flughafen der Stadt, Bil-
ly Bishop Toronto City Airport, wird 
für Kurzstreckenflüge innerhalb Ka-
nadas genutzt und liegt auf Hanlan’s 
Point/Toronto Islands (s. S. 55).
µ	 Infos: www.torontoport.com

Mit der Bahn
Wer per Bahn anreist, z. B. mit VIA 

Rail von der Westküste (Vancouver) 
oder mit AMTRAK aus den USA (New 
York/Washington), macht in der Union 
Station Ñ, nahe Hafen und Seeufer 
(Front St. W/Bay St.), erstmals Be-
kanntschaft mit der Stadt.
µ	 www.viarail.ca, www.amtrak.com

Autofahren
Mietwagen

Air-Canada-Flüge können auch als 
„Fly & Drive“-Paket inklusive Alamo-
Mietwagen gebucht werden. Gene-
rell muss in Kanada der Automieter 
mindestens 21 (manchmal 25) Jah-
re alt sein und der Mietvertrag muss 
mitgeführt werden. Kanadier erhalten 
ihre Fahrerlaubnis frühestens mit 16 
Jahren. Preislich günstiger und siche-
rer, da alle Versicherungen und Steu-
ern im Preis enthalten sind, ist im All-
gemeinen, die Buchung unabhängig 
vom Flug bereits zu Hause zu tätigen, 
entweder über das Internet oder ein 
Reisebüro. Der Preis für eine Woche 
liegt bei rund 350 € für einen Mittel-
klassewagen (Standardpaket). Für 
reine Stadtaufenthalte ist kein Miet-
wagen nötig.

Die großen Autoverleiher unter-
halten Büros am Pearson Internatio-
nal Airport und in der City: z. B. AVIS 
(80 Bloor St. W oder 1910 Yonge 
St.), Hertz (20 Bloor St. E) oder Alamo 
(920 Yonge St. oder 65 Front St.). Ein-
wegmieten sind meist möglich, z. B. 
zwischen Toronto und Montréal oder 
Québec City, und auch Fahrten in die 
USA sind normalerweise gestattet.

Verkehr und Besonderheiten

Das Straßensystem der Stadt ist in 
Form eines Gitternetzes angelegt und 
an sich leicht zu durchschauen. Aller-
dings gibt es zahlreiche Einbahnstra-
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Seite 91: Auf der „Maid of the 
Mist“ unter den Niagara Falls ú

Pearson International Airport, 
der größte Flughafen Kanadas
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Barrierefreies Reisen

Benzin kostet derzeit ca. C$ 1,20–
1,30 pro Liter unleaded regular. Tank-
stellen schließen gegen 19 Uhr und 
bleiben sonntags geschlossen, in gro-
ßen Städten und an wichtigen High-
ways gibt es aber 24-Std.-Service.

Im Stadtzentrum von Toronto ist 
Parken teuer: ca. C$ 3 auf offenen 
Parkplätzen und in Parkhäusern für 
eine halbe bis max. eine Stunde, 
ganztags ab ca. C$ 10 (eher mehr), in 
Hotels mind. C$ 20 pro Nacht.

Verkehrsbesonderheiten
µ	 Für Schulbusse müssen bei Blinklicht 

und ausgeschwenktem Stopp-Signal
schild Autos in beiden Richtungen 
anhalten.

µ	 Straßenbahnen dürfen an Haltestellen 
nicht rechts überholt werden.

µ	 Ampeln: Grünes Blinklicht für Links-
abbieger. Rechtsabbiegen bei Rot 
nach vollständigem Stopp mit Vorsicht 
erlaubt.

µ	 Alkohol: Die Grenze liegt derzeit bei  
0,8 Promille, aber schon ab 0,5 Promille 
wird mit Führerscheinentzug bestraft. 
Unter 21-Jährige dürfen überhaupt kei-
nen Alkohol konsumieren.

µ	 Maut (Tolls): Auf Brücken und in Tunneln, 
für Fähren und auf dem Highway 407 
nördlich Torontos wird eine Mautgebühr, 
teils fix, teils streckenabhängig, fällig.

Barrierefreies  
Reisen
Kanada ist für Behinderte (handicap-
ped people) ein ideales Reiseland mit 
entsprechenden Einrichtungen und 
Vergünstigungen, mit Rampen und 
Lifts, eigenen Parkplätzen und WCs, 
Blindeneinrichtungen und ausleihba-
ren Rollstühlen, behindertengerech-
ten Hotelzimmern und Leihwagen. 

ßen und Linksabbiege-Verbote. In der 
Rush Hour (7–9 und 16–18 Uhr) geht 
es höllisch zu und Staus sind an der 
Tagesordnung.

Auf den meisten Highways in Onta-
rio liegt die Geschwindigkeitsbegren-
zung bei max. 80/90 km/h, auf Free-
ways (mit 400er-Nr.) 100 km/h, in-
nerorts normalerweise 50 km/h.
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Gut zu wissen
µ	 Autoklub: Canadian Automobile 

Association (CAA), 895 Lawrence 
Ave. E, Mo.–Fr. 8–18, Sa. 9.30–
16.30 Uhr, Tel. 416 4499442, 
www.caa.ca, 24-Std. Road Ser-
vice: Tel. 416 2225222, (*222 
mobile). Karten, TourBooks,  gegen 
Ausweisvorlage auch für Klubmit-
glieder aus Europa.

µ	 Notfälle: Ontario Provincial Police, 
mit Stationen an den Haupt-High-
ways, gekennzeichnet durch gelbe 
Schilder mit der schwarzen Auf-
schrift „O.P.P.“.
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Diplomatische Vertretungen, Ein- und Ausreisebestimmungen

Ein- und Ausreise
bestimmungen
Für Aufenthalte bis sechs Monate 
genügt für EU- sowie Schweizer Bür-
ger ein gültiger Reisepass (über die 
gesamte Aufenthaltsdauer). Es ist 
kein Visum nötig, allerdings muss ein 
Rückreiseticket vorgelegt und gege-
benenfalls auch ein Nachweis des 
Reisebudgets erbracht werden. Bei 
der Immigration wird häufig nach Art 
und Zweck des Aufenthalts gefragt, 
daraufhin kommt ein Stempel in den 
Pass.

Von Kanada darf man bis maximal 
90 Tage visumsfrei in die USA einrei-
sen (US$ 8 Gebühr), ein Rückflugti-
cket muss vorgelegt werden.

Zoll

Im Flugzeug muss für alle Familien-
mitglieder mit derselben Adresse 
eine weiße Zollkarte (CBSA Decla-
ration Card) ausgefüllt werden. Ein-
fuhrbeschränkungen beziehungswei-
se -verbote bestehen zum Beispiel 
für Tiere, Pflanzen, Arzneimittel, Be-
täubungsmittel, explosive Materi-
alien, Waffen und Drogen aller Art, 
Lebensmittel, Raubkopien, Antiqui-
täten oder ähnliche Kunstschätze. 
Geldbeträge über C$ 10.000 sind 
deklarierungspflichtig.

Einfuhr Canada
µ	 Geschenke bis maximal C$ 60 pro 

Reisendem
µ	 ab 19 Jahren Einfuhr von Alkohol:  

1,5 l Wein oder 1,14 l Likör oder 
24 x 355 ml Bier sind erlaubt,  
außerdem Tabakwaren:  
wahlweise 200 Zigaretten oder 
50 Zigarren oder 200 g Tabak dürfen 
eingeführt werden

Hilfreiche Adressen:
µ	 Access Guide Canada, Tel. 416 

9231885, www.abilities.ca/agc
µ	 www.accessibleniagara.com, Besich-

tigungen in Ontario (Niagara) für Men-
schen mit Handicap

µ	 Zellmer-Reisen, Am Anker 2, 40668 
Meerbusch, Tel. 02150 1861, Fax 
02150 5463. Flugreisen für Rollstuhl-
fahrer, Gehbehinderte, Blinde, geistig 
Behinderte etc.

Diplomatische  
Vertretungen
In Deutschland, Österreich  
und der Schweiz
µ	 Kanadische Botschaft in Deutschland: 

Leipziger Platz 17, 10117 Berlin, Tel. 
030 203120, nur dort Erteilung eines  
Visums. Konsulate in Düsseldorf, Mün-
chen, Stuttgart.

µ	 Kanadische Botschaft in Österreich: 
Laurenzerberg 2, 1010 Wien, Tel. 43 
(0)1 531383000

µ	 Kanadische Botschaft in der Schweiz: 
Kirchenfeldstr. 88, 3005 Bern, Tel. 41 
(0)31 3573200

µ	 Adressen u. a. hilfreiche Infos unter  
www.canadainternational.gc.ca/ 
germany-allemagne bzw. www. 
international.gc.ca (engl.) oder  
www.auswaertiges-amt.de

In Toronto
µ	 German Consulate General,  

77 Bloor St. W, Tel. 416 9252813
µ	 Austrian Consulate General,  

2 Bloor St. W, Tel. 416 9673348
µ	 Swiss Consulate General,  

154 University Ave., Tel. 4165935371

Eine nicht alltägliche  
Aufforderung zum Langsamfahren
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Elektrizität, Geldfragen

Geldfragen
Währung  
und Zahlungsmittel
Im September 2007 zog der Kanadi-
sche Dollar (abgekürzt C$, CAD oder 
Can$) zum ersten Mal sei 31 Jahren 
mit dem US-Dollar ($) gleich und seit-
her ist der Unterschied zwischen bei-
den Währungen nur noch gering. Das 
hat dazu geführt, dass speziell Rei-
sende aus den Vereinigten Staaten 
seltener geworden sind.

Ein Kanadischer Dollar besteht aus 
100 Cent und wird auch „loonie“ ge-
nannt. Die C$-2-Münze heißt „toonie“ 
und darüber hinaus gibt es Penny 
(1 c.), Nickel (5 c.), Dime (10 c.), Quar-
ter (25 c.) und die 50-c.-Münze. An 
Banknoten sind es C$ 5 (blau, Porträt 
Wilfrid Laurier), C$ 10 (hell-lila, John 
A. Macdonald), C$ 20 (grün, Queen 
Elizabeth II.), C$ 50 (rot, William L. 
Mackenzie King) und C$ 100 (braun, 
Robert Borden).

American Express Travelers 
Cheques sind auch auf C$ ausge-
stellt erhältlich.Eine kleine Stücke-
lung (C$ 20/50) empfiehlt sich. Zu-
sammen mit einer Kreditkarte (wie 
Visa oder MasterCard) und etwas Bar-
geld stellen sie eine gute Kombinati-
on dar. Auch mit der Maestro-(EC)-
Karte lässt sich an Automaten gegen 
bank-variable Gebühr Geld abheben.

Geldwechsel ist in Banken, „Cur-
rency Exchanges“, u. a. am Flughafen 

Einfuhr Deutschland/ 
Österreich/Schweiz

Folgende Freimengen darf man 
zollfrei einführen:
µ	 Tabakwaren (über 17-Jährige in EU-

Länder und die Schweiz): 200 Zigaretten 
oder 100 Zigarillos oder 50 Zigarren oder 
250 g Tabak

µ	 Alkohol (über 17-Jährige in EU-Länder): 
1 l über 22 Vol.-% oder 2 l bis 22 Vol.-% 
und zusätzlich 4 l nicht-schäumende 
Weine; in die Schweiz: 2 l bis 15 Vol.-% 
und 1 l über 15 Vol.-%

µ	 Andere Waren für den persönlichen 
Gebrauch bis zu einem Gesamtwert von 
430 € (unter 15 J. bis 175 €, Schweiz: 
bis CHF 300) pro Person. Wird der 
Warenwert überschritten, sind Einfuhr-
abgaben auf den Gesamtwert der Ware 
zu zahlen und nicht nur auf den die Frei-
grenze übersteigenden Anteil.

Nähere Informationen:
µ	 Deutschland: www.zoll.de oder beim 

Zoll-Infocenter, Tel. 069 46997600. 
Sehr informativ ist auch die Broschüre 
„Reisezeit – ihr Weg durch den Zoll“, die 
kostenlos herunterladbar ist.

µ	 Österreich: www.bmf.gv.at oder beim 
Zollamt Villach, Tel. 04242 33233

µ	 Schweiz: www.ezv.admin.ch oder bei 
der Zollkreisdirektion in Basel, Tel. 061 
2871111

Elektrizität
In Kanada gibt es 110/120-Volt-
Wechselstrom, umstellbare Elektro-
geräte und Adapter sind daher nötig.

Kulinarische Vielfalt  
auf dem St. Lawrence Market â

µ	 US$ 1 	= 	C$ 1,00
µ	 1 €	 =	 C$ 1,36
µ	 C$ 1	 =	 0,73 €/CHF 0,90
	 (Stand: Ende 2011)

Umtauschkurse 
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Preise und Kosten

Da die Kosten eines Toronto-Aufent-
halts zu sehr von persönlichem An-
spruch, Interessen und gewünsch-
tem Komfort abhängig sind, können 
keine definitiven Zahlen angegeben 
werden. Die Kosten für Verpflegung 
entsprechen etwa denjenigen hierzu-

sowie in Ontario’s Travel Information 
Centres an der U.S./Canada-Grenze, 
und in vielen großen Hotels möglich.

Auf so gut wie alle Waren und Ser-
vices wird die HST – Harmonized Sa-
les Tax (PST – Provincial – und GST – 
Goods & Services Tax) – in Höhe von 
13 % (Bücher, Kinderkleidung 8 %) 
aufgeschlagen. 

Wenn man sich ausführlich in Toron-
to umsehen möchte, sollte man darü-
ber nachdenken, sich den sogenann-
ten CityPass (s. S. 29) zu besorgen, mit 
dem man neun Tage lang freien Ein-
tritt in mehrere Sehenswürdigkeiten 
der Stadt hat!

Für spontan Entschlossene gibt es 
bei TO TIX (s. S. 24) ermäßigte Thea-
ter- und Konzertkarten für Veranstal-
tungen am selben Tag und wer viel mit 
dem Nahverkehr fährt, für den lohnt 
es sich, eine der günstigen Tages- oder 
Wochenkarten zu kaufen (s. S. 110).

Preiswert essen bzw. einkaufen 
kann man in den Shopping Malls 

Toronto preiswert

(s. S. 16), an Würstchenbuden oder im 
St. Lawrence Market â und auch 
kulturell kann man in Toronto eini-
ges günstiger oder sogar kostenlos er-
leben: So finden auf der Harbourfront 
Centre Concert Stage (s. S. 51) und im 
Toronto Music Garden (s. S. 52) häu-
fig Gratis-Konzerte statt und die gro-
ßen Museen bieten an bestimmten Ta-
gen bzw. Abenden verbilligten oder so-
gar freien Eintritt (z. B. ROM è oder 
Gardiner Museum of Ceramic Art é). 
TAP into TO! und Heritage Toronto 
offerieren kostenlose Stadtführungen 
zu verschiedenen Themen und in un-
terschiedlichen Vierteln (s. S. 104).
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i176 [M13] Tourism Toronto Visitor  
Information in der Union Station  
(Front St.)

i177 [L13] Tourism Toronto Visitor  
Information im Metro Toronto Conven
tion Centre (North Building, nur während 
Messen geöffnet)

µ	 Tourism Toronto Visitor Information am 
Pearson International Airport

µ	 Infokiosks „InfoTOgo“, in Form von  
Pfeilern mit Stadtplänen, Sehenswürdig
keitenbeschreibungen und anderen 
nützlichen Infos, gelegentlich Audio-
system. Für C$ 3 ist auch ein Stadtplan 
erhältlich.

Die Stadt im Internet

µ	 www.ontariotravel.net: Seite der Ontario 
Tourism Marketing Partnership Corpora-
tion, Hinweise auf Einreise, Verkehrsmit-
tel, Wetter, Gesundheit und Geld, Zoll, 
Steuern, Nahverkehr, aber auch Facts zur 
Wirtschaft, Demografie, Geografie etc. 
(auf Deutsch: www.de.ontariotravel.net.)

µ	 www.seetorontonow.com: offizielle  
Website von Toronto Tourism

µ	 www.toronto.ca: offizielle Website der 
City of Toronto, v. a. für Bürger, aber auch 
touristische Inhalte

µ	 www.mtc.gov.on.ca: offizielle Website 
des kanadischen Ministeriums für Touris
mus mit allgemeinen Informationen, 
auch zu aktuellen Events

µ	 www.archives.gov.on.ca: interessante 
Seite der Archives of Ontario zu histori-
schen Themen

µ	 www3.ttc.ca: offizielle Website der 
Toronto Transit Commission (Nahver-
kehr), Fahrpläne und Routen unter 
„Schedules & Maps“

Publikationen und Medien

Die überregionale kanadische Ta-
geszeitung heißt „Globe and Mail“ 
(seit 1844, www.globeandmail.com). 

lande. Restaurantbesuche sind teil-
weise günstiger, das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist besser, die Portionen 
größer. Kleidung und Schuhe sind 
in der Regel wesentlich billiger, auch 
Bücher, CDs und elektronische Gerä-
te sind preiswerter. Die Eintrittsprei-
se sind je nach Institution eher hoch, 
allerdings gibt es für Studenten und 
Personen ab 65 Jahren Ermäßigun-
gen und die großen Museen bieten 
häufig an bestimmten Tagen verbil-
ligten oder freien Eintritt. Insgesamt 
dürfte von den Ausgaben her ein Tag 
in Toronto einem Aufenthalt in einer 
deutschen Großstadt entsprechen.

Informationsquellen
Infostellen zu Hause

µ	 Für Deutschland/Österreich/Schweiz: 
Ontario Tourism, c/o Lieb Management, 
Hauptstr. 19 a, 83135 Schechen,  
Hotline-Tel. 089 689 063811, ontario@
lieb-management.de

µ	 www.ontariotravel.net: Die offizielle 
Website von Ontario Tourism.

Infostellen vor Ort

i172 [M9] Ontario Tourism, 10 Dundas St. 
E, Suite 900, Toronto, Ontario, Canada 
M7A 2A1, Tel. 905 2821721 oder 
18006682746, www.de2.ontariotravel.
net (dt.), für schriftl./telefon. Anfragen

i173 [L14] Toronto Convention & Visitors 
Association, 207 Queen’s Quay W,  
Ste. 590, Tel. 416 2032500 oder 1 800 
4992514, www.seetorontonow.com

i174 [M11] Tourism Toronto Visitor  
Information im Einkaufszentrum Atrium 
on Bay (20 Dundas St. W)

i175 [M11] Tourism Toronto Visitor  
Information im Greyhound Bus Terminal 
(Dundas/Bay St.)
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Interessant ist an Wochenenden die 
„Weekend Review“ mit aktuellen Ver-
anstaltungstipps. Auch „Toronto Star“ 
(www.thestar.com), „Toronto Sun“ 
(www.torontosun.com) und „National 
Post“ (www.nationalpost.com) sind 
verbreitet. Interessant ist noch das 
Monatsmagazin „Toronto Life“ (www.
torontolife.com), mit Spezialausgaben 
z. B. zu den Toprestaurants der Stadt.

Aufgrund des relativ großen deut-
schen Bevölkerungsanteils gibt es 
mehrere deutschsprachige Zeitun-
gen, wie die in Toronto herausgege-
bene „Neue Welt“ mit Reportagen 

vor allem über Deutschland (14-tä-
gig, www.neueweltonline.com) oder 
„Deutsche Presse“, eine unabhängi-
ge Wochenzeitung.

Hilfreich für Touristen sind auch  
einige zum Beispiel in Hotels, Cafés 
oder Buchläden gratis ausliegende 
Magazine:
µ	 Now (www.nowtoronto.com),  

wöchentlich neu mit aktuellem Konzert-/
Veranstaltungskalender, Feature  
Stories, Buchbesprechungen,  
Theater und Kino (Tipps und Listen)  
sowie News, Life & Style, Essen und 
Anzeigen

µ	 Margaret Atwood: Die in Toron-
to lebende, bekannteste kanadische 
Schriftstellerin (geb. 1939) schildert 
in vielen Romanen ihre Stadt. Mit 
„Life before Man“ (deutsch: „Die 
Unmöglichkeit der Nähe“, Ullstein 
Verlag 2008) liefert sie ein inter-
essantes Porträt der Stadt in den 
1970er-Jahren.

µ	 Bruce Bell: „A Pictorial Celebra
tion“ (Sterling Publishing New 
York, 2006), nicht nur wegen der 
Fotos von Elan Penn ein tolles Buch, 
Bell versteht es zudem, die Stadtge-
schichte lebendig werden zu lassen. 
(Wie andere seiner Bücher auch, 
ist dieser Bildband über www.
brucebelltours.ca zu beziehen).

µ	 Barbara Gowdy, „Falling Angels“ 
(1989, deutsch: „Fallende Engel“), 
„Mister Sandman“ (1995), „The 
Romantic“ (2003, deutsch: „Die 
Romantiker“), „Helpless“ (2007, 
deutsch: „Hilflos“, alle A. Kunst-
mann Verlag Frankfurt): Die 1950 
in Windsor/Ontario geborene und 
seit 1954 in Toronto lebende Auto-

Unsere Literaturtipps
rin gehört dank ihrer fesselnden, 
teils fantastischen, teils psychologi-
sierenden Geschichten zu den ange-
sagtesten Autorinnen der Stadt.

µ	 Michael Ondaatje, „In the Skin 
of a Lion“ (1987, deutsch: „In der 
Haut eines Löwen“, DTV, 1997): 
Der in Sri Lanka geborene Toron-
tonian (geb. 1943) wurde mit „Der 
englische Patient“ (Hanser Verlag 
München) weltberühmt. In diesem 
Roman schildert er das Leben der 
Immigranten in Toronto zu Beginn 
des 20. Jh. und ihre Beteiligung am 
Aufbau bekannter „Landmarks“ 
wie dem Bloor Street Viaduct oder 
der RC Harris Filtration Plant.

µ	 Michael Ignatieff (*1947) gehört 
zu den bekannten Persönlichkeiten 
Kanadas, war bis 2011 Chef der Li-
beral Party, ist angesehener Jour-
nalist, Historiker und Schriftsteller. 
Zwei seiner Romane – Asya (1991) 
und Scar Tissue (1993, Die Lich-
ter auf der Brücke eines sinkenden 
Schiffs. Geschichte einer Familie) – 
sind auch auf Deutsch erschienen.
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100 Praktische Reisetipps
Internet, Maße und Gewichte, Medizinische Versorgung

Maße und Gewichte
In Kanada gilt wie im englischen Mut-
terland und anders als in den USA 
das metrische System, allerdings 
werden auch die amerikanischen 
Äquivalente benutzt. Man tankt in 
Litern und Strecken oder Geschwin-
digkeiten sind in Kilometern, Tempe-
raturen in Grad Celsius angegeben. 
Andererseits entsprechen manche 
Packungsgrößen amerikanischem 
bzw. englisch-imperialem Standard: 
Butter wird beispielsweise in 454-g-
Packungen (1 am. pound) verkauft 
und Flaschen enthalten 20 fl. oz 
(591 ml), 12 imperial fluid (351 ml) 
oder 12 U.S. fluid (355 ml). Gewicht 
und Größe geben Kanadier in feet 
und inches bzw. pound an und Tem-
peraturen beim Kochen meist in °F 
(Fahrenheit) .

Medizinische  
Versorgung

Krankenhäuser mit  
Notaufnahme
+186 [L10] Toronto General,  

200 Elizabeth St., Tel. 416 3403946
+187 [L10] Mt. Sinai, 600 University Ave., 

Tel. 416 5865054
+188 [I10] Toronto Western Hospital,  

399 Bathurst St., Tel. 416 6032581
+189 [N11] St. Michael’s Hospital,  

Victoria/Shuter St. (nahe Eaton Centre), 
Tel. 416 3604000

Arztpraxen

+190 [O8] The Doctor’s Office, 345 Bloor 
Street E., Tel. 416 5150590, www.mci​
thedoctorsoffice.com, Mo.–Do. 8–20, 
Fr. 9–16 Uhr, Sa. 10–17, So. 12–17 Uhr

µ	 The Grid (www.thegridto.com)  
Infos über die Stadt und die verschiede-
nen Vierteln aus erster Hand

µ	 The Bulletin (www.thebulletin.ca), 
„Toronto’s Downtown Newspaper“  
mit ausgewählten Themen und Arti-
keln zu lokalen Belangen sowie einer 
wöchentliche Kolumne von Bruce  
Bell (s. S. 64)

µ	 WHERE (www.where.ca/toronto), monat-
lich neu mit Tipps zu Unterhaltung, Essen 
gehen, Nachtleben, Shopping, Museen 
und Galerien, außerdem Sonderberichte 
und Pläne

Internet  
und Internetcafés
Wer keinen eigenen Laptop dabei 
hat oder die in vielen Hotels fälligen 
WLAN-Gebühren sparen möchte, fin-
det in Toronto zahlreiche Internet-
cafés, in denen häufig rund um die 
Uhr bzw. bis spätabends für C$ 2–3 
pro Stunde gesurft werden kann. 
Viele „Net Cafés“ befinden sich ent-
lang der Bloor Street zwischen Euclid 
und Brunswick Avenue sowie an der 
Yonge Street von Bloor bis Wellesley 
Street.
@178 [I8] Nexus Web Café,  

630 Bloor St. W
@179 [I8] Gig@bites, 618 Bloor St. W
@180 [M9] Cyber Max, 656 Yonge St.

Kostenlose WLAN-Hotspots gibt es in 
vielen Lokalen und Cafés, aber z. B. 
auch im Harbourfront Centre oder 
am Yonge-Dundas Square Ø. Eine 
Liste mit vielen WLAN-Spots findet 
sich unter: 
µ	 http://wirelesstoronto.ca/wt_hotspot_

locations.php
µ	Einen Überblick (nicht nur Toronto)  

bietet: www.jiwire.com
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101Praktische Reisetipps
Mit Kindern unterwegs, Notfälle

r183 [M11] Mr. Greenjeans, im Eaton  
Centre. Hamburger, Hot Dogs etc.

R184 [N13] Old Spaghetti Factory,  
54 The Esplanade. Nudeln aller Art.

r185 [M13] Shopsy’s, 33 Yonge St.  
Hot Dogs und Sandwiches.

µ	 Wayne Gretzky’s  (s. S. 21). Für etwas  
ältere und sportbegeisterte Kids  
(Eishockey), auch Kinderteller.

Notfälle
Sämtliche Hilfseinrichtungen wie zum 
Beispiel Polizei, Krankenwagen und 
Feuerwehr sind über die zentrale Not-
rufnummer 911 erreichbar.

Bei dem Verlust einer Maestro- (EC-) 
 oder einer Kreditkarte gelten die fol-
genden zentralen deutschen Sperr-
nummern: Tel. 0049 116116 oder 
0049 3040504050.

Für österreicherische und schwei-
zerische Karten gibt es leider keine 
zentrale Sperrnummer. Es empfiehlt 
sich, vor der Abreise die jeweilige 
Sperrnummer separat zu notieren.

Allgemeine  
Notfallnummern
µ	 Toronto Police: Tel. 416 8082222  

(40 College St.) oder 416 8085100  
(51 Division St.)

µ	 Toronto Emergency Medical Services 
(Krankenwagen): Tel. 416 3922000

µ	 Travellers’ Aid Society of Toronto,  
65 Front St. W, Union Station und Air-
port, www.travellersaid.ca, Tel. 416 
3667788

Fundbüro

µ	 Fundamt Airport: Tel. 416 7767749
o195 [M8] TTC-Fundamt (Nahverkehr):  

Bay Subway Station, Mo.–Fr. 8–17 Uhr, 
Tel. 416 3934100

+191 [J12] Queen-Spadina Medical  
Center, 455 Queen St. W/Spadina Ave., 
Tel. 416 8693627 oder 8691091,  
Mo.–Fr. 9–20, Sa./So. 10–15 Uhr

Zahnärztliche Notfälle

+192 [M4] Dental Emergency Service  
(tgl. 8–12 Uhr), 1650 Yonge St.,  
Tel. 416 485772, tgl. 8–24 Uhr

+193 Rexall PharmaPlus, 3402 Yonge St./
Melrose, Tel. 416 5440746

Apotheken (24-Std.-Service)

+194 [A8] Shoppers Drug Mart,  
z.B. 2492 Danforth Ave., Tel. 416 
6982808

Mit Kindern  
unterwegs
Nie langweilig wird es Kindern und Ju-
gendlichen im Ontario Science Cen-
tre ô mit Simulatoren und interakti-
ven Ausstellungsstücken sowie IMAX-
Kino. Auch das ROM è und das 
Freilichtmuseum Black Creek Pio-
neer Village ø bieten für Kinder inte-
ressante Aspekte. Im Lorraine Kimsa 
Theatre For Young People (s. S. 25) 
gibt es Aufführungen für junge Thea-
terfreunde und der Ontario Place Ï 
ist wie der Centreville Amusement 
Park ein riesiger Vergnügungspark. 
In der 2. Aprilhälfte findet das Kinder-
Filmfestival Sprockets statt (www.tiff.
net/sprockets). Folgende Läden und 
Restaurants sind interessant:
S181 [K12] Misdemeanours,  

322 1/2 Queen St. W. Lustige Kinder- 
und Teenagermode nach Filmen oder 
Comics, auch für Babys.

r182 [Z11] Lick’s, 1960 Queen St. E.  
Hamburger, Eis u. a.
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102 Praktische Reisetipps
Öffnungszeiten, Post, Radfahren

Post
á [O12] Legendär ist Toronto’s First Post 

Office von 1833/35 – Museum und 
Postamt in einem. Ansonsten finden  
sich Postämter an beinahe jeder Ecke, 
z. B. 55 und 131 Bloor St. W, 777 Bay 
St., 214 College St., 465 Yonge St.,  
704 Spadina Ave. oder 595 Bay St.

µ	 Porto: Standard letter-post (Briefe/ 
Karten bis 30 g) nach Europa C$ 1,75,  
in die USA C$ 1,03

Radfahren
µ	 Das Radwegenetz in Toronto (teils eigene 

Radwege, teils Fahrbahnmarkierungen) 
ist gut ausgebaut. Ausführliche Informa-
tionen und einen aktuellen Toronto Bike 
Plan zum Herunterladen gibt es unter 
www.toronto.ca/cycling/bikeplan/ 
index.htm.

µ	 In Bussen, Trams, U-Bahnen (TCC) dür-
fen Fahrräder während der verkehrsar-
men Zeiten (9.30–15.30 und 18.30–
6.30) in begrenzter Zahl mitgenommen 

µ	 www.torontolostandfound.com: Liste 
von Fundobjekten im Internet

Öffnungszeiten
Die Ladenöffnungszeiten in Canada 
ähneln den hiesigen und sind oft kür-
zer als in den USA. Große Kaufhäuser 
und Einkaufszentren sind meist von 
Mo. bis Fr. zwischen 9/10 und 21, 
Sa. zwischen 9/10 und 18/19 und 
So. zwischen 12 und 17/18 Uhr ge-
öffnet, kleinere Shops schließen viel-
fach um 17/18 Uhr und haben So. 
geschlossen. Weitere Öffnungszeiten:
µ	 Liquor Stores (LCBO oder The Beer 

Store): meist Mo.–Sa. 10 bis mind. 20 
Uhr, So. 12 bis mind. 17 Uhr

µ	 Banken: im Allgemeinen Mo.–Fr. 
10–15 Uhr, in Downtown auch frei-
tagabends, seltener samstagvormit-
tags, am Bahnhof und Flughafen gibt es 
Geldautomaten

µ	 Postämter: Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. nur 
vormittags bzw. nur bis zum frühen 
Nachmittag

µ	 Museen: ca. 10–17/18 Uhr, meist ein 
verlängerter Abend und gelegentlich am 
So. erst ab Mittag
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„24/7-Shops“
Rund um die Uhr geöffnet sind z. B. 
folgende Lebensmittelläden:
S196 [G10] Dominion, u. a. 725 Col-

lege St./Crawford St. (Little Italy)
S197 [M9] Rabba Supermarket, u. a. 

24 Wellesley W/St. Nicholas (Vil
lage). Große Kette mit Ace Bakery.

S198 [J8] Bloor Super Save, 384 
Bloor St. W/Dalton Rd. (Annex). Ers-
ter 24-Std.-Supermarkt der Stadt.

S199 [Ä11] IGA, u. a. 2040 Queen 
St. E (Beaches) oder 632 Danforth 
St. (Greektown)

S200 [L11] Hasty Market, u. a.  
300 Simcoe/Elm St. (Downtown)

Ex
tratipp
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103Praktische Reisetipps
Schwule und Lesben

Infos

o201 [N9] Church Street Community  
Centre, 519 Church St., Tel. 416 
3926874, www.the519.org. Treff und 
Infopoint.

µ	 Ontario Gay & Lesbian Chamber of Com-
merce (OGLCC), 39 River St., Tel. 416 
6461600, www.oglcc.com. Beliebter 
Treff.

µ	 www.seetorontonow.com/Visitor/ 
Gay-Community.aspx: Informationen 
zu Veranstaltungen, Treffs, Bars, Unter-
künften etc.

S202 [M9] Glad Day Bookshop,  
598A Yonge St. Kanadas erster Buch
laden (von 1970) für Homosexuelle, 
auch Magazine und used books findet 
man hier.

Kneipen und Nightlife

D203 [N9] Slack’s, 562 Church St. Leb-
hafter Nachtklub mit DJs und Events an 
den Wochenenden, Bar (Di.–So. bis 2 
Uhr), Restaurant und Sonntagsbrunch.

:204 [N9] Woody’s, 467 Church 
St. Klub mit Bar und Billard sowie 
Video-Monitore.

U205 [M9] Buddies in Bad Times Theatre, 
12 Alexander St., Tel. 416 9758555, 
www.buddiesinbadtimes.com. 1979 
gegründetes Schwulen-Theater.

werden, bei Bussen auf einem Ständer 
vorn. Auch auf den Toronto Island Ferries 
ist eine Mitnahme möglich.

µ	 Weitere Informationen erhält man beim 
Toronto Bicycling Network: Tel. 416 
7604191, www.tbn.ca (unter www.tbn.
ca/retailer/rtdb/ar.htm gibt es eine Liste 
von Verleihstationen, z. B. zentral gele-
gen: Wheel Excitement, 249 Queen’s 
Quay West).

Schwule und Lesben
Besonders im Bereich Yonge Street 
(Bloor bis Wellesley St.) bzw. an der 
Kreuzung Church/Wellesley St. ist 
eine große Schwulen- und Lesben-
Community zu Hause (s. S. 70). Hier 
befinden sich zahlreiche Shops, Ca-
fés und Lokale. Zum Übernach-
ten bieten sich beispielsweise das 
Victoria’s Mansion Inn & Guest 
House (s. S. 109) oder das Cawthra 
Square B&B (s. S. 108) an.
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Die meisten IGA-Supermarkt
filialen sind rund um die Uhr geöffnet

Ein gutes Radwegenetz macht 
Toronto für Radler attraktiv
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104 Praktische Reisetipps
Sicherheit, Sprache, Stadttouren

Stadttouren
Bustouren

µ	 Gray Line Toronto, Tel. 416 5943310, 
www.grayline.ca, ab Toronto Coach Ter-
minal (610 Bay St.). Im Angebot sind 
u. a. eine Grand City Tour, eine Hop-on-
Hop-off City Tour, eine Grand City &  
Harbour Cruise und verschiedene Nia-
gara-Falls-Touren. Ein ähnliches Ange-
bot gibt es bei Toronto Tours, Tel. 416 
8691372, www.torontotours.com.

µ	 Wine Country Tours, Tel. 905 8929770, 
www.winecountrytours.ca. Touren in 
die Niagara-Weinregion und zu den 
Wasserfällen.

Walking Tours, Radtouren

µ	 Bruce Bell Tours, Tel. 647 3938687, 
www.brucebelltours.ca. Verschiedene, 
meist zweistündige Touren (C$ 25), z. B. 
die empfehlenswerte St. Lawrence Mar-
ket Food & History Tour (Tickets am Sou-
venirstand am Markt-Haupteingang, 95 
Front St. E, Di.–Sa. 10 Uhr).

µ	 Heritage Toronto Walks, Mai–Okt.,  
Tel. 416 3383886. Kostenlose Touren 
zu Fuss zu verschiedenen Themen und in 
unterschiedlichen Vierteln, v. a. an  
Wochenenden ( www.heritagetoronto.
org/discover-toronto/walk).

µ	 Muddy York Walking Tours, Tel. 416 
4879017, http://muddyyorktours.com, 
lustige historische Führungen von  
Richard Fiennes-Clinton durch die Stadt, 
z. B. „The Haunted Streets of Downtown 
Toronto“, „Bloody York: Crime and Pun
ishment“, „Toronto History: The 19th and 
20th Century“ (C$ 20).

µ	 TAP into TO! Toronto Greeter Program, 
Tel. 416 3382786, www.toronto.ca/ 
tapto. Einheimische führen Besucher 
gratis und in verschiedenen Sprachen 
durch die Lieblingsviertel ihrer Heimat-
stadt Toronto.

Veranstaltungen

µ	 Ende Juni findet zehn Tage lang die Pride 
Week, das Straßenfest der Gay Commu-
nity mit Parade, Konzerten, Straßenstän-
den etc., um Church und Wellesley St. E 
statt (www.pridetoronto.com).

µ	 2. Maihälfte: Zehn Tage lang kann man 
beim Inside Out: Toronto Lesbian & Gay 
Film & Video Festival an verschiedenen 
Orten in Toronto und Umgebung Filme 
sehen (www.insideout.ca).

Sicherheit
Die Zahl der Kriminalfälle in Toronto 
ist insgesamt rückläufig. Es genügt, 
die in jeder anderen Großstadt nöti-
gen Sicherheitsmaßnahmen in Bezug 
auf Schmuck, Handtaschen und Geld-
beutel, Kameras u. a. Wertgegenstän-
de zu beherzigen, vor allem bei Mas-
senaufläufen, Veranstaltungen und in 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Nächt
liche Spaziergänge allein in Parks 
oder dubiosen Vierteln sind zu vermei-
den. Bei einem Diebstahl muss An-
zeige bei der Polizei erstattet werden 
(s. S. 101).

Sprache
Es gibt zwei offizielle Sprachen in Ka-
nada: Englisch und Französisch. In 
Toronto ist Englisch dominant, dar-
über hinaus sind Chinesisch, Italie-
nisch, Tamilisch, Portugiesisch und 
Spanisch verbreitet. Canadian Eng-
lish ist eine Mischung aus britischem 
und amerikanischem Englisch. Eben-
so wie sich die Aussprache zum südli-
chen Nachbarn unterscheidet, tut es 
auch die Schreibung.

Weiteres finden Sie in der „Kleinen 
Sprachhilfe“ im Anhang (s. S. 114).
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Stadttouren

µ	 Toronto Harbour Tours, 145 Queens 
Quay W., Pier 6, Tel. 416 8680400, 
www.torontotours.com/index.php/
tours-tickets/harbour. Einstündige  
Harbour & Island Cruise, April–Nov./
HS tgl. 10–18 Uhr (sonst nur bei gutem 
Wetter), C$ 25, keine Reservierung 
nötig. Vom Boot bieten sich tolle Aus-
blicke auf die Skyline, Stopp auf Centre 
Island möglich (Centreville Amusement 
Park), außerdem einstündige Abend-
touren im Sommer und kombinierte 
City & Harbour-Touren.

µ	 Mariposa Cruises, 207 Queens  
Quay W, Tel. 416 2030178,  
www.mariposacruises.com, einstündige  
Hafen-Touren (Mai–Sept. 11, 12.15, 
13.30, 14.45, 16 Uhr, C$ 20), auch 
Brunch-/Dinner-Cruises u. a.

µ	 Sights on Bikes, Tel. 416 2748784, bie-
tet täglich um 10 und 15 Uhr vier unter-
schiedliche Fahrradtouren durch Down-
town und auf den Toronto Islands an, 
z. B. Great City Tour (C$ 25, 2 Std.).

µ	 Tour Guys: Neben Walking-Touren (gra-
tis Fr./Sa. 13 Uhr ab Timothy’s World 
Coffee, Queen St. W/Bay St., Tel. 647 
2307891 oder www.tourguys.ca oder 
www.torontourbanadventures.com) bie-
ten sie Touren wie „Beer Makes History 
Better“ (ab Hockey Hall of Fame durch 
den Distillery District und St. Lawrence 
Market, mit Bierproben in Pubs) oder die 
„Multicultural Kensington Market & Chi-
natown Tour“ an.

Schifffahrten

Ab Queen’s Quay Terminal, 207 
Queen’s Quay W, starten verschie-
dene mehrstündige bis ganztägige 
Bootstouren (Infos unter Tel. 416 
2030510, www.torontoharbour.com).
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Eine ungewöhnliche Art,  
Toronto kennenzulernen
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106 Praktische Reisetipps
Telefonieren, Uhrzeit und Datum, Unterkunft

Uhrzeit und Datum
In Kanada gibt es sechs Zeitzonen, 
in Toronto herrscht Eastern Stan-
dard Time/EST (MEZ minus 6 Stun-
den), die Sommerzeit (Eastern Day-
light Time/EDT) gilt vom 2. Sonntag 
im März bis zum 1. Sonntag im No-
vember. Daten werden wie im Ameri-
kanischen wie folgt geschrieben: Tue, 
Apr 1, 2008. Zeiten werden im Allge-
meinen auch in Kanada mit den Zah-
len 1 bis 11 und dem Zusatz „a.m.“ 
für vormittags bzw. „p.m.“ für nach-
mittags (Mittag – noon – bis Mitter-
nacht – midnight) versehen.

Unterkunft
Toronto verfügt über Hotels al-
ler Kategorien und ist für eine 
Topmetropole auch nicht allzu teu-
er. Selbst im Zentrum die günstige-
ren Hotelketten wie Clarion, Comfort, 
Courtyard, Days Inn, Travelodge, Best 
Western oder Holiday Inn zu finden. 
Vor allem werktags und von Januar 
bis April sowie nach dem 31. Oktober 
lassen sich Schnäppchen machen, 
während die Suche in der Hauptfe-
rienzeit (Mai–Sept.) sowie während 
Messen und Veranstaltungen schwie-
riger und teurer ist. Auf den Grund-
preis wird eine Steuer von derzeit 
13 % aufgeschlagen.

Im Voraus zu buchen ist in der 
Hauptsaison empfehlenswert. Alle 
großen deutschen Reiseveranstal-
ter haben Stadt- und Airport-Ho-
tels in Toronto, v. a. der großen Ket-
ten – wie Hilton, Sheraton, Novo-
tel oder Days Inn –, aber auch das 
empfehlenswerte Delta Chelsea 
(s. S. 109) im Angebot. Derzeit be-
ginnen die Preise je DZ in der HS 
bei ca. 100 €, in der NS ab ca. 80 €.  

µ	 Empress of Canada, Tel. 416 2605665, 
www.empressofcanada.com. Große 
Luxusjacht, die Rund-, Dining- und Tanz-
Fahrten anbietet.

Telefonieren
Die gängigen Telefongesellschaften 
in Ontario heißen Rogers, Bell Mobi-
lity, Telus oder Fido. Ein Ortsgespräch 
kostet 50 c., an den selten geworde-
nen öffentlichen Telefonen sind Mün-
zen nötig.

Die Vorwahl von Kanada ist die 
001. Ein dreistelliger Area Code – für 
Toronto sind das die Nummer 416 
(Zentrum), für neue Anschlüsse die 
647 und fürs Umland 905 (N) und 
298 (S)– geht der siebenstelligen 
Rufnummer voraus. Diese kann als 
werbewirksame Buchstabenkombi-
nation (2 – ABC, 3 – DEF, 4 – GHI, 
5 – JKL, 6 – MNO, 7 – PRS, 8 – TUV, 
9 – WXY) angegeben sein. Gebüh-
renfrei, aber regional begrenzt, sind 
1–800er-/866er–877er-/888er-
Nummern, teuer werden können 
1–900er-Nummern.

Für Telefonate aus Kanada ins Aus-
land lauten die Vorwahlen:
µ	 Deutschland: 011–49
µ	 Schweiz: 011–41
µ	 Österreich: 011–43

In Kanada gibt es inzwischen recht 
gut ausgebaute GSM-Mobilfunknet-
ze (850/1900 MHz), allerdings ist ein 
Triband- oder Quadband-Handy nötig, 
um diese zu nutzen.

Telefonkarten im wörtlichen Sin-
ne sind zu einer schwer durchschau-
baren Wissenschaft geworden. Eine 
Übersicht über Anbieter und Preise 
findet man unter www.callingcards.
com.
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Unterkunft

Boutiquehotel aufgepeppt wurde. Künst-
lerisch gestaltete, unterschiedlich aus-
gestattete 37 Zimmer ab C$ 165, mit 
Melody Bar und Café sowie Events.

h209 [K12] Hotel Le Germain,  
30 Mercer St., Tel. 416 3459500,  
www.germaintoronto.com. 122 Zimmer 
in einem schicken, modernen Boutique-
hotel im Entertainment District, inklu-
sive Gratis-Frühstück und mit mehreren 
Restaurants. 

Þ [N12] Le Royal Meridien King Edward. 
Legendäres Grandhotel mit fast 300 
Zimmern und Suiten unterschiedlicher 
Größe und Art, auch bei deutschen Ver-
anstaltern buchbar.

Mittlere Preiskategorie
h210 [K7] Annex Quest House,  

83 Spadina Rd./Bloor St., Annex, Tel. 
416 9221934, www.annexquesthouse.
com. Preiswert und ruhig nahe der Casa 
Loma. 18 gut ausgestattete Zimmer im 
indischen Design, ab ca. C$ 100/DZ, 
günstige Specials und Wochenpreise, 
gratis WLAN. 

h211 [O8] Clarion Hotel & Suites Selby, 
592 Sherbourne St., Village, Tel. 416 
9213142, www.clarionhotelselby.com. 
Viktorianisches Haus südlich der Bloor 
St., inkl. Frühstück schon ab C$ 100, 
nicht sehr große, aber gut ausgestat-
tete Suiten.

Manchmal günstiger sind Broker:
µ	 www.hotels.com („Toronto“): große Aus-

wahl an Hotels in Toronto
µ	 www.HRS.de: Übernachtungen zu tages-

aktuellen Preisen (Tel. 0221 2077600 
oder 0180 5477000 (24 Std.))

µ	 www.toronto.com/hotels: mit Empfeh-
lungen, Listen und Links

µ	 www.seetorontonow.com/Visitor/ 
Accommodations.aspx: Hotellisten mit 
Links, keine Direktbuchung möglich

Die folgenden Preiskategorien ver-
stehen sich pro Doppelzimmer (2 Per-
sonen) ohne Frühstück:
µ	 Luxusklasse/gehobene Kategorie – über 

C$ 150, meist mehr als C$ 200
µ	 Mittlere Kategorie – bis ca. C$ 150
µ	 Preiswertere Kategorie – unter C$ 100

Hotels

Luxusklasse/gehobene Kategorie
h206 [N12] Cosmopolitan Toronto,  

8 Colborne St. (Old Town), Tel. 1 800 
9583488, www.cosmotoronto.com. 95 
superluxuriös und schick ausgestattete 
Suiten inkl. Frühstück sowie mit Balkon 
und Küche. Fitnessraum, Spa und Sola-
rium, außerdem Eight Winebar, in der 
auch das Breakfast Buffet serviert wird.

h207 [F11] The Drake Hotel, 1150 
Queen St. W, (West Queen W), Tel. 416 
5315042, www.thedrakehotel.ca.  
Neues, schickes Boutiquehotel mit Ver-
anstaltungen im Klub „Underground“, 
Restaurant, Raw Bar (v.a. Austern,  
Sushi u.a.), Café und Lounge. 19 luxuri-
öse Zimmer mit viel Hightech, mit Glück 
schon ab C$ 200.

Ò [M13] Fairmont Royal York. Über 1300 
Zimmer, Specials und NS-Preise, auch 
bei dt. Veranstaltern im Programm.

h208 [E11] Gladstone Hotel,  
1214 Queen St. W, Tel. 416 5314635,  
www.gladstonehotel.com. 1889 eröff-
netes Eisenbahnhotel, das modern zum 

Am Flughafen
µ	  Radisson Plaza Mississauga 

Toronto Airport, 175 Derry  
Road E., Mississauga, Tel. 1 888 
2011718 oder 905 3649999, 
www.radisson.com/mississauga-
hotel-on-l5t2z7/onmisair. Luxu-
riöse Suiten mit allem Komfort 
und Gratis WiFi ab C$ 110. Güns-
tige Lage für den Ankunfts- oder 
Abflugtag

Ex
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h216 [M12] Hotel Victoria, 56 Yonge St., 
www.hotelvictoria-toronto.com, Tel. 416 
3631666. Nahe dem Eaton Centre gele-
genes kleines Hotel (56 Zimmer) mit per-
sönlicher Atmosphäre und zu vernünfti-
gen Preisen, in der NS bereits ab C$ 119.

h221 [L12] The Rex, 196 Queen W., Tel. 
416 5982475, www.therex.ca. Belieb-
tes Boutiquehotel im Entertainment Dis-
trict, berühmt vor allem wegen der Rex 
Jazz & Blues Bar, Zimmer ab C$ 110.

Preiswerte Kategorie
h218 [J11] Alexandra Hotel, 77 Ryerson 

Ave., Queen West, Tel. 416 5042121, 
www.alexandrahotel.com. Kleine Sui-
ten mit Kochnische, eher schlicht, 
aber schon ab C$ 95/DZ, günstige 
Wochenpreise.

h219 [N10] Ambassador Inn,  
280 Jarvis St./Gerrard St., nahe Yonge 
St. Subway, www.jarvishouse.com/
ambassadorinn.htm, Tel. 416 2602608. 
20 eher kleine Gästezimmer, alle mit 
Bad, TV und Telefon, in einem Haus von 
1899. Drei Zimmerkategorien ab C$ 100 
in der Nebensaison.

h220 [N10] Jarvis House, 344 Jarvis 
St., www.jarvishouse.com, Tel. 416 
9753838. 11 Zimmer mit TV ab C$ 80, 
eher schlicht.

Bed and Breakfast

Bed and Breakfasts beinhalten meist 
ein üppiges Frühstück, verfügen nicht 
immer über eigene Badezimmer, ha-
ben selten TV und Telefon auf dem 
Zimmer, dafür aber hilfsbereite Gast-
geber. Ein Mindestaufenthalt von 
zwei oder drei Tagen ist meist Vor-
aussetzung. Allgemeine Infos unter:
µ	 www.bbcanada.com
µ	 B&B Association of Downtown Toronto, 

www.bnbinfo.com, Tel. 416 4103938. 
Mehrere B&Bs (ab ca. $ 85/DZ) in ver-
schiedenen Stadtvierteln.

h212 [M10] Courtyard by Marriott,  
475 Yonge St., Tel. 416 9240611, 
www.marriott.com/hotels/travel/yyzcy-
courtyard-toronto-downtown. Hotel in 
Toplage mit fast 600 neu renovierten 
Zimmern, geschmackvoll ausgestattet, 
Gratis-Internet, Restaurant und Lounge, 
auch bei dt. Veranstaltern buchbar.

h213 [N9] Gloucester Square Inns of 
Toronto bzw. Cawthra Square B&B, 
512/514 Jarvis St. und 10 Cawthra 
Sq., Tel. 1 800 2595474 oder 416 
9663074, www.torontobandb.com/
gloucester.htm. Insgesamt 27 unter-
schiedliche Zimmer in drei schön reno-
vierten Historic Homes im Jarvis Mansion 
District, teils mit Innenhöfen. Frühstücks-
buffet und zugehöriges Spa, einfache 
Zimmer ab C$ 100, mit eigenem Bad ab 
ca. C$ 130.

h214 [K8] Madison Manor Boutique  
Hotel, 20 Madison Ave., Annex, Tel. 416 
9225579, www.madisonavenuepub.
com. Haus im viktorianischen Stil, 23 gut 
ausgestattete Zimmer ab C$ 100 inkl. 
Frühstücksbuffet, zugehörig ist der Madi-
son Avenue Pub („Madigans“).

h215 [L12] Strathcona Hotel, 60 York St., 
www.thestrathconahotel.com, Tel. 416 
3633321. 100 schick möblierte Zimmer 
sowie York Street Café und The Pub in 
guter Lage nahe Air Canada Center und 
Union Station. Wird nach ökologischen 
Gesichtspunkten betrieben.
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Ein Zimmer im Delta Chelsea
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www.bbonline.com/on/vanderkooy/
index.html. Nur zwei Zimmer ab C$ 80 in 
historischem Haus mit schönem Garten, 
ohne TV, mit gemeinsamem Wohnzim-
mer und Katzen.

Ì226 [N9] Victoria’s Mansion Inn & Guest 
House, 68 Gloucester St., Tel. 416 
9214625, www.victoriasmansion.com. 
In einem Haus aus den 1880er-Jahren  
in guter Lage nahe Bloor/Yonge St. mit 
Garten, DZ mit Bad ab ca. C$ 100.

Hostels, Jugendherbergen

j227 [J12] Global Village Backpackers, 
460 King St. W., Tel. 416 7038540, 
www.globalbackpackers.com. Südlich 
Chinatown. Neu renovierte Schlafsäle für 
je vier Personen und einige DZ, Gemein-
schaftsbäder, Schlafplatz ab C$ 27/
Nacht.

Ì222 [O8] Au Petit Paris, 3 Selby St., Tel. 
416 9281348, http://bbtoronto.com/
aupetitparis. Nahe Bloor-Yorkville gele-
genes B&B in historischem Haus mit vier 
geschmackvoll eingerichteten und gut 
ausgestatteten DZ ab C$ 130.

Ì223 [N10] Les Amis B&B, 31 Granby St., 
Tel. 416 5910635, www.bbtoronto.com. 
Fünf schöne Gästezimmer in einem Haus 
von 1870 nahe Yonge St., inkl. vegetari-
schem Frühstück (DZ ab C$ 130), franzö-
sische Gastgeber.

Ì224 [O10] Seaton Victorian Dream,  
243 Seaton St., Cabbagetown, Tel. 416 
9293363, www.aseatondream.com. 
Drei moderne, luxuriöse Zimmer mit 
eigenen Bädern und Sonnendeck sowie 
Gourmetfrühstück, ab ca. C$ 150.

Ì225 [M6] Vanderkooy B&B, 53 Walker 
Ave., Bloor-Yorkville, nahe Yonge St. und 
Summerhill Station, Tel. 416 0258765, 

Das größte Plus des Delta Chelsea Ho-
tels ist seine Lage mitten im Zentrum 
Torontos, nur ein paar Schritte vom 
Eaton Centre Ö und vom öffentlichen 
Nahverkehr entfernt. Weitere Vortei-
le: Bei 1590 Zimmern – es handelt sich 
um das größte Hotel im British Com-
monwealth – ist es selten ausgebucht, 
bietet zahlreiche Specials und ist zu-
dem Business-, Familien- und Urlau-
berhotel in einem.

Diese Vielseitigkeit ist Direktor Josef 
Ebner, einem gebürtigen Österreicher 
mit langjähriger Hotelerfahrung, zu 
verdanken. Diese, aber auch sein Enga-
gement für wohltätige Zwecke und Um-
weltschutz, brachte dem Hotel schon 
zahlreiche Auszeichnungen ein. Das 
Delta Chelsea eröffnete 1975 in einem 
Apartment-Hochhaus – daher verfügt 
jedes Zimmer auch über einen kleinen 

Delta Chelsea Hotel
Balkon – und ist heute Aushängeschild 
der Fairmont Hotels & Resorts.

Man bot als erste Hotelkette ein Fa-
milienprogramm und Kinderbetreu-
ung an und führte 1989 den Delta 
Privilege Club für Geschäftsleute ein. 
Auch die sechs zugehörigen Restau-
rants bieten für jeden Geschmack et-
was: Bb33 Bistro (kanadische Küche) 
& Brasserie (lohnendes Lunch-Buffet), 
Elm Street Lounge (Cocktails!), Market 
Garden (Selfservice an einzelnen Stän-
den), Monarchs Pub (mit TV, DJs) und 
Deck 27 Lounge (mit Ausblick).
h217 [M10] Delta Chelsea Hotel,  

33 Gerrard St. W, Tel. 4165951975 
oder 18002435732, www.
deltahotels.com/hotels/hotels.
php?hotelId=10. Ab ca. C$ 130/DZ, 
auch über deutsche Reiseveranstal-
ter buchbar.

CT Toronto 2011.indb   109 30.09.2011   12:06:53



110 Praktische Reisetipps
Verhaltenstipps, Verkehrsmittel

geplant, insgesamt sollen 120 km 
neues Netz bzw. sechs neue Linien 
entstehen.
µ	 Infos: www.ttc.ca, Tel. 416 3934636, 

Routenplan: www3.ttc.ca/Routes/​ 
General_Information/Maps/index.jsp

Tickets
Die einfache Fahrt kostet (Stand: 

Herbst 2011) C$ 3 (Senioren ü. 65/
Studenten: C$ 2, Kinder von 2 bis 
12 Jahren: C$ 0,75). Beim Kauf 
von fünf Tickets ermäßigt sich der 
Preis auf C$ 2,50 (C$ 1,65) pro 
Fahrt. Günstig ist das Tagesticket 
(TTC Day Pass) für C$ 10, mit dem 
an Wochenenden und Feiertagen 
sogar zwei Erwachsene mit bis zu 
vier Kindern fahren dürfen (sonst 
ein Erw. bis zum nächsten Tag um 
5.30 Uhr). Ein Wochenpass (Weekly 
Pass) kostet C$ 36. Tickets sind an 
Automaten an den Bahnhöfen/Halte-
stellen und U-Bahn-Stationen erhält-
lich, nicht in Bus oder Tram. Dort muss 
gegebenenfalls bar bezahlt werden. 
Transfer (Umsteige-)Tickets bekommt 
man gratis beim Fahrer bzw. an roten 
Automaten in U-Bahnhöfen.

Nahverkehr

GO Transit betreibt S-Bahnen ins Um-
land (Greater Toronto) ab der Union 
Station (Front/Bay St.), außerdem 
verkehren Busse ab dem GO Bus Ter-
minal (141 Bay/Front St.) neben der 
Union Station, einige auch ab den U-
Bahn-Stationen „York Mills“ und „York-
dale“.Es gibt derzeit 7 S-Bahn-Linien:
µ	 A-Lakeshore West (rot) nach Hamilton
µ	 B-Lakeshore East (violett) nach Oshawa
µ	 C-Milton (gelb)
µ	 D-Georgetown (grün)
µ	 E-Bradford (blau)
µ	 F-Richmond Hill (braun)
µ	 G-Stouffville (rosa)

j228 [K12] Canadiana Backpackers Inn, 
42 Widmer St., Tel. 416 5989090,  
www.canadianalodging.com. Günstig im 
Entertainment District gelegenes Hostel 
inkl. Frühstück, Wireless Internet, Schlaf-
platz im Saal ab C$ 29, DZ ab C$ 82.

Verhaltenstipps
Im Vergleich zu den Amerikanern ver-
halten sich die Kanadier eher „euro-
päisch“, z. B. was Höflichkeitsfloskeln, 
Kleidungsregeln und Small Talk an-
geht. Sie sind eher zurückhaltend, z. T. 
aber auch unkomplizierter. Was An-
stellen oder Höflichkeit angeht, zeich-
nen sie z. B. typisch britische Züge 
aus. „Deutschsprachler“ sind in Kana-
da dank der vielen deutschen Zuwan-
derer verbreitet und gern gesehen. 
Der Straßenverkehr entspricht eben-
falls mehr dem europäischen als dem 
amerikanischen: Man fährt schnell, 
überholt gerne und fährt auch sonst 
eher forsch.

Verkehrsmittel
Stadtverkehr

Die TCC (Toronto Transit Commissi-
on) betreibt unter dem Motto „Ride 
the Rocket“ Busse, Straßenbahnen 
und U-Bahnen, die man auch „T“ für 
„Tube“ nennt. Busse und Streetcars 
(Linien 501–512, in Ost-West-Rich-
tung) fahren tgl. von 6 bis 24/1 Uhr, 
U-Bahnen von Mo. bis Sa. zwischen 
6 und 1.30 Uhr und So. von 9 bis 
1/1.30 Uhr. Nachts gibt es das „Blue 
Night Network“ (Linien mit 300er-Nr.) 
von 1.30–5 Uhr.

Ein Ausbau der Light Rail (Straßen-
bahn) in die Außenbezirke und an den 
Flughafen ist für die fernere Zukunft 
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(Tel. 416 5042667), Beck (Tel. 416 
75155555, orange-grüne Fahrzeuge) 
oder Diamond (Tel. 416 3666868)

µ	 C$ 4,25 Grundgebühr plus C$ 1,75 pro 
km, C$ 0,25 für 29 Sek. Wartezeit

Fähren

µ	 Fähren zu den Toronto Islands: Bay St., 
hinter Westin Harbour Castle Hotel, Tel. 
416 3928193, www.toronto.ca/parks/
island, C$ 6,50. Centre Island und 
Hanlan’s Point werden nur im Sommer 
angesteuert, Ward’s Island ganzjährig.

Wetter und Reisezeit
Toronto ist ein ganzjähriges Reise-
ziel und dank seines Shopping- und 
Kulturangebots auch bei schlech-
tem Wetter und im Winter lohnend. 
Im Winter lohnt sich z. B. die Eislauf-
bahn vor der Old Town Hall, in der Um-
gebung kann man Schneeschuhwan-
dern oder im frühen Frühjahr bei der 
Ahornsirup-Produktion zusehen. Viele 
Sights und Attraktionen sind im Win-
ter verkürzt geöffnet oder ganz ge-
schlossen. Als Hauptreisezeit gelten 
gemeinhin die Monate  Mai bis Okto-
ber. Die Sommermonate Juni, Juli, Au-
gust können heiß werden, wobei aber 
vom See her immer ein angenehmer 
Wind weht. Der Herbst lohnt vor allem 
wegen der malerischen Laubfärbung, 
von Dezember bis März liegt im Allge-
meinen bei Minusgraden Schnee und 
auch der April ist wechselhaft.

Zuschauersport
Toronto ist nicht nur wegen der Ho-
ckey Hall of Fame Ó eine Stadt für 
Sportfans. Zwar spielt Eishockey 
die erste Geige, doch auch in ande-

µ	 Infos: www.gotransit.com, Tel. 416 
8693200. Die Fahrtpreise sind entfer-
nungsabhängig, bei mehreren Fahrten 
lohnt ein Day Pass (ab C$ 7,90).

Bahn und Bus

Es verkehren täglich mehrere Züge 
von VIA Rail im sogenannten Qué-
bec City–Windsor Corridor, u. a. 
Toronto–Ottawa (5 Züge), Toron-
to–Windsor bzw. Detroit (4), To-
ronto–Niagara Falls (8) und Toron-
to–Montréal (6). Außerdem fährt 
dreimal wöchentlich „The Cana-
dian“ von Toronto nach Vancou-
ver und täglich der „Maple Leaf“ 
(VIA Rail und Amtrak, www.amtrak. 
com) zwischen Toronto, Niagara Falls 
und New York bzw. Washington.
µ	 VIA Rail Canada, 65 Front. St. W., 

Toronto Union Station, www.viarail.ca

In Deutschland kann über folgende 
Reisebüros gebucht werden:
µ	 CRD International North America  

Travelhouse, Stadthausbrücke 1–3, 
20335 Hamburg, Tel. 040 30061670, 
www.crd.de/viarail/viarail.php

µ	 MESO Reisen, Wilmersdorfer Str. 94, 
10629 Berlin, Tel. 030 21234190, 
www.meso-berlin.de/kanada/zug

Auch die überregionale Busgesell-
schaft Greyhound Canada (Buster-
minal, 610 Bay/180 Dundas St. W, 
Tel. 416 5941404, www.greyhound.
ca) offeriert günstige Regionaltickets:
µ	 Flug- und Reiseservice Hageloch & 

Henes, Lindenstraße 34, 72764 Reutlin-
gen, Tel. 07121 330184, www.buspass.
de/Kanada/kanada.html

Taxi

µ	 Taxizentrale Toronto Taxi: Tel. 416 
8294222, u. a. gibt es Co-op Cabs 
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Fußball

Die Einwanderer aus aller Welt ha-
ben Toronto auch mit dem Fußball-
fieber infiziert. Seit 2007 spielt eine 
Mannschaft in der nordamerikani-
schen Profiliga MLS (Major League 
Soccer): Der Toronto FC, wie Raptors 
und Maple Leafs eine „Tochtergesell-
schaft“ von Maple Leaf Sports & En-
tertainment, spielt vor durchschnitt-
lich über 20.000 Fans im BMO Stadi-
um (s. S. 53).
µ	 Infos (auch Tickets): www.torontofc.ca

Canadian Football

In Kanada wird American Football 
schon seit den 1860er-Jahren als 
„Canadian Football“ in einer leicht 
veränderten Form praktiziert. Seit 
1958 gibt es eine eigene Profiliga, die 
CFL (Canadian Football League), zu 
deren acht Teams die Toronto Argo-
nauts (gegründet 1873) gehören. Sie 
zählen zu den ältesten Profi-Sportver-
einen Nordamerikas und spielen wie 
die Blue Jays im SkyDome Ê.
µ	 Infos im Internet (auch Tickets):  

www.argonauts.ca (Saison Juni–Okt.)

Lacrosse

Lacrosse, von Indianern „erfunden“, 
gilt neben Eishockey als offizieller Na-
tionalsport Kanadas. Neben der Out-
door-Variante ist „Box Lacrosse“, das 
in Sporthallen stattfindet , besonders 
beliebt. Die Toronto Rock, die im Air 
Canada Centre Ë spielen, sind Mit-
glied der 1987 gegründeten Profiliga 
NLL (National Lacrosse League) und 
mit sechs Meistertiteln, zuletzt 2011, 
der erfolgreichste Verein.
µ	 Infos im Internet (auch Tickets):  

www.torontorock.com (NLL) 
(Saison Jan.–Apr.)

ren bekannten Sportarten mischen 
Mannschaften aus Toronto in den 
nordamerikanischen Profiligen mit:

Eishockey

Der ganze Stolz Torontos sind die 
Maple Leafs (s. S. 49), die bereits seit 
der Gründung der NHL (National Ho-
ckey League) – der weltbesten Profi-
liga – im Jahr 1917 fester Bestand-
teil dieser Liga sind. Die Spiele der 
Mannschaft finden im Air Canada 
Centre Ë statt. Seit 2005 spielt das 
Nachwuchsteam der Leafs, die Mar-
lies oder „Baby Leafs“, in der AHL 
(American Hockey League) – der 
zweitbesten Profiliga nach der NHL – 
im renovierten historischen Ricoh  
Coliseum (s. S. 53). 
µ	 Infos (auch Tickets): http://mapleleafs.

nhl.com, www.torontomarlies.com  
(Saison Okt.–Apr.)

Baseball

Als einzige kanadische Stadt verfügt 
Toronto über eine Mannschaft im US-
Profi-Baseball MLB (Major League 
Baseball). Die 1977 gegründeten 
Blue Jays errangen 1992 und 1993 
sogar die Meisterschaft. Die Heim-
spiele finden im SkyDome Ê statt.
µ	 Infos (auch Tickets): http://toronto. 

bluejays.mlb.com (Saison Apr.–Sept.)

Basketball

Seit 1995 verfügt Kanada über eine 
Mannschaft in der NBA (National 
Basketball Association), die Toron-
to Raptors. Das Team gehört dem-
selben Unternehmen wie die Maple 
Leafs und teilt sich mit ihnen das Air 
Canada Centre Ë.
µ	 Infos (auch Tickets): www.nba.com/ 

raptors (Saison Nov.–Apr.)
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